
Zukunft der Wasserstadt Aden
beginnt – Bergaufsicht endet
Mit Wirkung vom 1. Oktober hat die Bezirksregierung Arnsberg für das
Gelände der ehemaligen Zeche Haus Aden in Bergkamen die Bergaufsicht
beendet. Lediglich die Betriebsbereiche der Hauptwasserhaltung und der
Grubengasgewinnung  verbleiben  unter  Bergaufsicht.  „Nachdem  die
Kohleförderung im Jahr 2001 endete, gehen hier 80 Jahre Bergbaugeschichte
nun auch im rechtlichen Sinne zu Ende.“ Dies erklärte Hans-Udo Jutz von
der zuständigen Abteilung Bergbau und Energie der Bezirksregierung am
gestrigen Tag.

So könnte einmal die Wasserstadt Aden aussehen. Hier ein Blick
von der Nordseite des Datteln-Hamm-Kanal.

Mit diesem Schritt beginnt nun die Zukunft der Fläche als Standort der

https://bergkamen-infoblog.de/zukunft-der-wasserstadt-aden-beginnt-bergaufsicht-endet/
https://bergkamen-infoblog.de/zukunft-der-wasserstadt-aden-beginnt-bergaufsicht-endet/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/10/Wasserstadt-1.jpg


„Wasserstadt Aden“. Durch die Beendigung der Bergaufsicht wurde die
rechtliche Voraussetzung geschaffen, dass die für die Realisierung der
Wasserstadt  notwendige  sanierungsrechtliche  und  wasserrechtliche
Genehmigung durch den Kreis Unna und das Dezernat Wasserwirtschaft der
Bezirksregierung Arnsberg erteilt werden können. Dr.-Ing. Hans-Joachim
Peters,  der  Erste  Beigeordnete  der  Stadt  Bergkamen,  zeigte  sich
hocherfreut: „Mit der Beendigung der Bergaufsicht sind wir der Umsetzung
unserer Planungen für das wichtigste Städtebauprojekt der Stadt – die
Wasserstadt Aden – wieder ein großes Stück näher gekommen.“

Im Zuge der Schließung der Zeche im Jahr 2002 hatte die Stadt Bergkamen
begonnen, mögliche Nachnutzungen für diesen Standort anzudenken. Bis 2007
wurden  Planungsideen  für  das  Gelände  entwickelt  und  durch  eine
entsprechende Rahmenplanung in den Grundzügen fixiert. Im Ergebnis soll
mit  der  Wasserstadt  Aden  ein  völlig  neues  Stadtquartier  mit  Wohn-,
Arbeits- und Dienstleistungsbereichen entstehen. Die Idee ist getragen
vom Bezug zum Wasser durch den neuen Adensee und eine ihn speisende
Gracht  sowie  dessen  direkter  Anbindung  zum  Datteln-Hamm-Kanal  als
Verbindung zu Rhein und Nordsee. Das hohe Interesse der Bürgerinnen und
Bürger sowie von Investoren und Entwicklern bestätigt die Besonderheit
dieser  Planung.  Auch  das  Land  Nordrhein-Westfalen  unterstützt  das
Projekt, eine Fördermittelzusage in Höhe von rund 10 Mio € liegt bereits
vor.

Nutzungsplan für die Wasserstadt Aden.
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In enger Abstimmung mit der Eigentümerin der Fläche, der RAG Montan
Immobilien GmbH, und den zuständigen Fachbehörden wurden die weiteren
Schritte  durch  ergänzende  Untersuchungen,  Gutachten  und
Genehmigungsanträgen  konkretisiert.  Aufgrund  der  Besonderheit  und
Komplexität des Projekts hatten sich die Verfahren allerdings mehrfach
verzögert.

Mit  der  Beendigung  der  Bergaufsicht  ist  darüber  hinaus  auch  eine
wesentliche Voraussetzung erfüllt, dass Teile der Fläche in das Eigentum
der  Stadt  Bergkamen  übergehen  können.  „Der  Kaufvertrag  ist  quasi
unterschriftsreif.“,  erklärte  Thomas  Middelmann  von  der  RAG  Montan
Immobilien GmbH.

Dr. Peters und sein Team bedanken sich ausdrücklich bei allen beteiligten
Akteuren,  Behörden  und  politischen  Gremien  für  das  konstruktive
Miteinander  und  bei  den  zahlreichen  Interessenten  und
Grundstücksbewerbern für ihre Geduld. Die Stadt hofft nun, dass die
beiden übrigen Genehmigungen für die Bodenarbeiten und die Seeplanung
noch in diesem Jahr erteilt werden, so dass im nächsten Jahr mit der
Realisierung des Projekts begonnen werden kann.

 

„Rund um den Römerberg“ – Mit
dem Fahrrad durch Oberaden
Eine  Erkundung  des  Stadtteils  Bergkamen-Oberaden  mit  dem
Fahrrad  steht  am  kommenden  Sonntag,   4.  Oktober,  auf  dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt, zu der alle interessierte
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind,  mit eigenen
Fahrrädern um 9.30 Uhr auf dem Museumsplatz an der Jahnstraße
vor dem Stadtmuseum in Bergkamen-Oberaden.
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Geführt wird die Fahrrad-Gruppe dieses Mal von Stadtarchivar
Martin Litzinger, der im Laufe  der Tour die Geschichte und
die Besonderheiten des „Römerberg“-Stadtteils, der seit 1966
zu Bergkamen gehört, vorstellen möchte.

Dabei  zeichnet  er  unter  dem  Motto  „Von  Römern,  Bauern,
Bergleuten und der ‚Wasserstadt Aden’ “  an etlichen Stationen
die Entwicklung und den Wandel Oberadens vom bäuerlichen Dorf
zur Bergbau- und Zechengemeinde und zum heutigen Stadtteil
Bergkamens nach.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten.
Für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  an  der
Wanderung kostenfrei. Die Fahrt endet voraussichtlich gegen
12.30 Uhr wieder am Ausgangspunkt auf dem Museumsplatz vor dem
Stadtmuseum.

Steilmann will an die Börse
und expandieren
Anfang des Monats war es noch eine Art Gerücht, jetzt liegt
die offizielle Bestätigung vor: Der Modekonzern Steilmann in
Rünthe  will  an  die  Börse  und  wird  damit  die  erste
Aktiengesellschaft,  die  ihren  Sitz  in  Bergkamen  hat.
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Die Steilmann-Zentrale
an der Industriestraße
in Rünthe.

Nach eigenem Bekunden wollen die Eigentümer ihre Anteile an
dem  Unternehmen  behalten.  Das  zusätzliche  Kapital  sei  die
Grundlage für ein weiteres Firmenwachstum, erklärt Steilmann-
Chef Dr. Michele Puller. Es sollen weitere Verkaufsstellen
hinzukommen. Außerdem ist die Übernahme weiterer Unternehmen
der Textilbranche geplant.

„Wir haben uns in den vergangen Jahren zu einem führenden,
vertikal  integrierten  deutschen  Bekleidungsunternehmen  mit
internationaler Präsenz entwickelt. Mit unserem Fokus auf das
,Best-Ager‘-Marktsegment sind wir hervorragend positioniert,
um vom Wachstum in diesem attraktiven Markt zu profitieren“,
sagt  Dr.  Michele  Puller.  „Nun  treten  wir  in  die  nächste
Entwicklungsphase  ein,  in  der  wir  entsprechend  unseres
bisherigen  Werdegangs  den  Fokus  auf  die  Eröffnung  neuer
Verkaufsstellen  legen  werden.  Der  Börsengang  soll  uns  die
notwendigen  finanziellen  Möglichkeiten  bieten,  um  unseren
eingeschlagenen  Wachstumskurs  durch  mögliche  weitere
Akquisitionen  fortzusetzen.“
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2.  Bürgerversammlung  zur
Flüchtlingsunterkunft  wieder
im Martin-Luther-Haus
Der Ort der zweiten Bürgerversammlung zur Flüchtlingsunterkunft auf dem
Wellenbad-Parkplatz steht nun fest. Bürgermeister Roland Schäfer lädt
erneut am kommenden Mittwoch, 30. September, um 17.30 Uhr ins Martin-
Luther-Haus  ein.  Mit  dabei  sind  wieder  die  zuständige
Regierungsdezernentin Nikola Rademacher, Vertreter der Verbindungsstelle
der Polizei und ein Vertreter des Betreuungsverbandes der Johanniter.
Moderiert  wird  die  Versammlung  von  Thorsten  Wagner,  Chefredakteuer
„Antenne Unna“.

Die großen Zelte, in denen
die  Flüchtlinge  schlafen,
sowie  die  das  Sanitärzelt
und  das  Speisezelt  sind
bereits  aufgebaut.

Das Projekt wurde in einer ersten Bürgerversammlung vorgestellt und der
Beginn des Aufbaus aus zeitlicher Notwendigkeit heraus zügig vorgenommen.
Mittlerweile ist die Struktur der Anlage deutlich erkennbar und auch eine
große Zahl der Bauten hergestellt, so dass die Fertigstellung in Kürze zu
erwarten ist.

Um die weiteren Abfolge bei der Fertigstellung der ZUE darzulegen und
einen Ausblick auf den Beginn der Aufnahmetätigkeit dieser Anlage zu
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geben,  lädt  Bürgermeister  Roland  Schäfer  zu  einer  zweiten
Bürgerversammlung  in  Weddinghofen  ein.

Bürgermeister  lädt  zum
Neubürgerabend ein
Wie in den vergangenen Jahren hat Bürgermeister Roland Schäfer
wieder die Neubürgerinnen und Neubürger zu einem Bürgerempfang
eingeladen. Eine Einladung haben alle diejenigen erhalten, die
im  letzten  halben  Jahr  in  Bergkamen  neu  zugezogen  sind.
Darüber  hinaus  wurden  auch  die  Neu-Eingebürgerten  zum
Informationsabend  eingeladen.  Eine  Kinderbetreuung  wird
angeboten.

Der Neubürgerabend findet statt am Mittwoch, 30. September. um
19.00  Uhr  im  Gebäude  der  Volkshochschule  „Treffpunkt“,
Lessingstraße 2.

Flüchtlinge spielen beim VfK
Fußball:  Sportkleidung  und
Schuhe  werden  dringend
benötigt
Im Vorfeld der Bürgerversammlung im Martin-Luther-Haus hatte
es der VfK Weddinghofen, jetzt öffnet der Fußballverein die
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Sportanlage am Häupenweg für Flüchtlinge.

Dafür  benötigt  der  Bergkamener
Flüchtlingshelferkreis  dringt
Sportkleidung  und  natürlich
Sportschuhe  in  allen  Größen.
„Viele  Flüchtlinge  spielen  in
Jeans und sogar teilweise Barfuß
oder  in  Socken.  Wir  versuchen
zwar da über private Spenden zu
helfen aber das reicht noch bei

weitem  nicht  aus“  berichtet  der   Ansprechpartner  des
Helferkreises  für  die  sportlichen  Aktivitäten  Christian
Stadtler.

Der tiefere Sinn des Fußballtreffs ist es, den Menschen etwas
Abwechslung  zu  bieten.  Stadtler:  „Sport  ist  eine  schöne
Gelegenheit um sich interkulturell auszutauschen und sich über
Sprachgrenzen hinaus zu verständigen. Wir als ehrenamtlicher
Flüchtlingshelferkreis sind froh, den VfK Weddinghofen dabei
als Partner gewonnen zu haben. Sie lassen uns ihren Platz
nutzen und sind sehr offen gegenüber dem Flüchtlingsthema. Der
Verein  bietet  sogar  an,  Flüchtlinge,  die  ein  gewisses
fußballerisches  Niveau  haben,  bei  ihren  Trainings  zu
integrieren. Bald wird es auch Sport nur für Flüchtlingsfrauen
geben  und  weitere  Sportangebote  wie  Basketball,  Schwimmen
etc.“

Kostenloser  Ausschank  von
fair  gehandeltem  Kaffee  am

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/09/Flüchtlingshelferkreis.jpg
https://bergkamen-infoblog.de/kostenloser-ausschank-von-fair-gehandeltem-kaffee-am-freitag/
https://bergkamen-infoblog.de/kostenloser-ausschank-von-fair-gehandeltem-kaffee-am-freitag/


Freitag
Im Rahmen der Fairen Woche (11.-25.09.2015) findet
deutschlandweit der Coffee Fairday statt. Zum Coffee
Fairday am 25. September fordert Fairtrade gerechte
Arbeits- und Lebensbedingungen im Kaffeeanbau. „Damit
Kaffeebauern eine faire Zukunftschance haben, brauchen
wir Sie! Machen Sie mit und zeigen Sie mit Ihrer Tasse
fair gehandeltem Kaffee Ihr Engagement – jede Bohne

zählt!“, erklärt die Sprecherin der Bergkamener Fairtrade-Lenkungsgruppe
Angelika Molzahn.

Die fair getrunkenen Tassen Kaffee werden gezählt und in ganz Deutschland
zusammen gerechnet. In Bergkamen findet ein Infostand mit kostenlosem
Ausschank von fairtrade Kaffee am Freitag, 25. September, von 14 bis 16
auf dem Rewe Parkplatz an der Jahnstraße 90 statt.

Plastiktüten gehören nicht in
die Biotonne –  Keine Leerung
überquellender Abfallbehälter
 

Der  EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  macht  erneut  auf  die
Problematik  mit  den  durch  Müllbeutel  und  Plastiktüten
verunreinigten  Bioabfall  aufmerksam.  Während  der  Sammeltour
stoßen  die  Fahrer  immer  wieder  auf  eine  bunte  Ansammlung
verschiedenster  Beutel.  Da  sich  Plastiktüten  jedoch  nicht
zersetzen, verursachen sie erhebliche Störungen im Kompostwerk
in  Fröndenberg-Ostbüren,  wo  sie  wieder  mühselig  aus  dem
übrigen organischen Abfall aussortiert werden müssen, um die
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Kompostqualität nicht zu beeinträchtigen.

Auch  die  vermeintlich
„kompostierbaren  Tüten“  aus
Maisstärke,  die  vom  Handel
angeboten  werden,  sind  nicht
geeignet. Deren Verrottungsdauer
liegt  deutlich  über  der  des
Bioabfalls. Im Kompostwerk wird

der  Bioabfall  innerhalb  von  11  bis  12  Wochen  zu  Kompost
umgesetzt.  So  wird  schließlich  auch  der  sogenannte
kompostierbare  Plastikbeutel  zum  Störstoff.

Bei einem zu hohen Anteil an Störstoffen muss dann sogar die
gesamte Fahrzeugladung zu Restmüll umdeklariert werden, was
wiederum  zu  einer  deutlichen  Kostenmehrbelastung  für  den
Bergkamener Gebührenzahler führt. Aus diesem Grunde weist der
EBB nochmals darauf hin, dass bei wiederholter Falschbefüllung
der Biotonne diese eingezogen und erhöhtes Restmüllmehrvolumen
gebührenpflichtig aufgestellt werden kann.

 

Überquellende  Abfallbehälter  sind  nicht  nur  optisch  ein
Ärgernis, sondern es besteht auch die Gefahr, dass Abfall beim
Schüttvorgang mit dem Seitenlader-Abfallsammelfahrzeug auf die
Straße fällt und diese verunreinigt. Im Extremfall kann der
übervolle Abfallbehälter beim Schüttvorgang aus der Halterung
rutschen und der gesamte Behälter fällt auf die Straße.

 

Ein weiterer Punkt ist die Gebührengerechtigkeit; wer sein
Abfallvolumen  ordnungsgemäß  dem  tatsächlichen  Bedarf
entsprechend  wählt,  finanziert  letztendlich  den
Trittbrettfahrer mit, der Gebühren einspart, indem er einen
übervollen  Abfallbehälter  bereitstellt.  Dem  EBB  entstehen
damit auch Einnahmeverluste aus entgangenen Gebühren. Diese
Mehrkosten trägt dann die Gesamtheit der Gebührenzahler mit.
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Hatha Yoga – Gesundheitskurse
am Vormittag
Für alle, die Yoga schon immer einmal ausprobieren wollten
oder  wieder  einsteigen  möchten  beginnen  im  Oktober  zwei
Yogakurse in Bergkamen. Dabei handelt es sich um zertifizierte
Präventionskurse. (Kurs-ID  20140316-569908)    Die Gebühr
kann von der Krankenkasse übernommen bzw. bezuschusst werden.

Der Kurs basiert auf der Satyananda-Yoga-Tradition. Anstatt
komplizierter „Verknotungen“, machen sich die Teilnehmer mit
den  sanften,  spannungslösenden  Yogastellungen  vertraut,  die
von Menschen jeden Alters geübt werden können. Sie dienen vor
allem der Gesunderhaltung von Körper, Geist und Seele.

Durch den Wechsel von Anspannung und Entspannung werden Körper
und Geist ins Gleichgewicht gebracht, die Gedanken kommen zur
Ruhe. Atemübungen bringen neue Energie und Frische für den
Alltag. Den Abschluss der Stunde bildet u.a. die Yoga-Nidra-
Tiefenentspannung,  eine  systematische  Form  der  Entspannung,
die intensive Regenerationsprozesse in Gang setzt.

Die Kurse finden 8 x statt, beginnen jeweils um 10 Uhr und
dauern 90 Minuten.

Kurs 1 startet am Mittwoch, den 21.10.2015, Kurs 2 am Freitag,
den 23.10.2015 in der Ballettschule Hetkamp, Werner Str. 160
in Bergkamen. Anmeldung und weitere Informationen bei Betty
Holtewert (Yogalehrerin und Motopädin) unter 0151 14172096 
oder  betty@holtewert-yoga.de   .
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Fahrradführung:  Der
Strukturwandel in Bergkamen
Zu  einer  Fahrradrundfahrt  mit  nach  wie  vor  aktuellem  und
durchaus spannendem Bezug lädt der Gästeführerring Bergkamen
interessierte Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 26.
September, ein.

Mit Gästeführer Klaus Holzer begeben sich die Teilnehmer auf
eine Entdeckungsreise, auf der den Spuren des Strukturwandels
in dieser Region gefolgt werden soll. Dazu Klaus Holzer:  „In
den letzten Jahrzehnten hat das gesamte Ruhrgebiet mit dem
allmählichen Rückzug von Kohle und Stahl einen Strukturwandel
durchgemacht,  der  durchaus  mit  dem  Strukturwandel  vor  150
Jahren – Einzug des Bergbaus in den Raum Kamen/Bergkamen – zu
vergleichen ist, nur jetzt eben in genau umgekehrter Richtung.
Ich möchte Personen, die sich für diese Thematik und den damit
verbundenen vielfältigen technischen Wandel interessieren, die
Gelegenheit geben, während einer gut dreistündigen Rundfahrt
per Fahrrad den Ausprägungen dieses Strukturwandels anhand von
prägnanten Beispielen auf Bergkamener Stadtgebiet nachzugehen
und nachzuspüren.“

Die geplante Tour beginnt am kommenden Samstag um 14 Uhr im
Marina  -Sportboothafen  in  Rünthe  an  der  Promenade  am
Hafenbecken hinter dem Hotel „Neumanns Nauticus“ und führt von
dort aus in Richtung Kraftwerk und Ökostation. Die Teilnehmer
erfahren während der Exkursion aber auch Wissenswertes über
die  Halde  –  sie  wird  nicht  bestiegen  –  und  die  frühere
Industrie  und  fahren  dann  durch  den  Wald  um  den  Beversee
zurück zur Marina Rünthe. Es gibt ausführliche Informationen
zu allen Anlaufpunkten und am Ende der Rundfahrt in der Marina
gegen etwa 17.30 Uhr schließlich auch noch eine Einordnung in
allgemeine Zusammenhänge.

Klaus  Holzer  bittet  alle  Teilnehmer  darum,  zu  der  Fahrt
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möglichst auch Ferngläser mitzubringen. Angesichts der Länge
der Tour sollten Interessierte, so Holzer, überdies etwas zur
Stärkung für unterwegs dabeihaben.

Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Thema: Strukturwandel in Bergkamen

Leitung: Gästeführer (Kamen & Bergkamen) Klaus Holzer Tel.:
02307 / 79 74 19

Termin: Samstag, 26. September 2015

Treffpunkt:  Marina  Rünthe,  am  Hafenbecken  bzw.  am  Wasser
hinter dem Hotel/Restaurant  „Neumanns Nauticus“

Uhrzeit: 14.00 Uhr

Dauer der Tour: ca. 3½  Std.

Kosten: €  5,00 pro Teilnehmer

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich

Weiterbildung und beruflicher
Wiedereinstieg – Beratung für
Frauen in der VHS
Am Mittwoch, 23. September, ab 9.00 Uhr berät Anke Jauer von
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Unna interessierte
Frauen  in  der  Bergkamener  Volkshochschule  im  Treffpunkt,
Lessingstraße 2 zu beruflichen Fragestellungen.
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Anke Jauer

Weiterbildungsinteressierte,  Beschäftigte  oder  Beschäftigung
suchende  Frauen  sind  eingeladen,  sich  über  Angebote
beruflicher  Qualifizierung  und  Möglichkeiten  der  Förderung
beruflicher  Weiterbildung  beraten  zu  lassen.  Anke  Jauer
informiert  auch  über  die  Möglichkeiten  der  Finanzierung
beruflicher  Weiterbildung  über  Bildungsscheck  oder
Prämiengutschein.

Frauen, die nach einer Familienphase wieder ins Berufsleben
einsteigen  wollen,  erhalten  Informationen  zur  Vereinbarkeit
von  Beruf  und  Familie  und  über  Angebote  oder
Unterstützungsmöglichkeiten  für  den  beruflichen
Wiedereinstieg.  Gründungsinteressierten  Frauen  nennt  sie
Ansprechpartner auf dem Weg in die Selbstständigkeit.

Wichtig: Für die persönliche Beratung ist eine Terminabsprache
unter der Telefonnummer 02303 27-4090 unbedingt erforderlich.

Für  die  berufliche  Beratung  „vor  Ort“  kooperiert  die
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Unna mit der VHS und
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bergkamen, Martina
Bierkämper. Bergkamener Frauen können so das Beratungsangebot
der Wirtschaftsförderung nutzen ohne für eine Beratung nach
Unna fahren zu müssen.
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